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Parlamentssitzung 17. Januar 2014 Beschlüsse 

 

Gegen Beschlüsse des Parlaments kann innert 30 Tagen seit der vorliegenden Veröffentlichung 

beim Regierungsstatthalter Beschwerde geführt werden. In Wahlsachen beträgt die Frist 10 

Tage. 

Wahl des Parlamentsbüros 

Gewählt werden: 

Stefan Lehmann (SVP), Parlamentspräsident 

Bernhard Zaugg (EVP), 1. Vizepräsident des Parlaments 

Markus Willi (SP), 2. Vizepräsident des Parlaments 

Hansueli Pestalozzi (Grüne), Stimmenzähler, 

Stefan Rudolf (BDP), Stimmenzähler 

Geschäftsprüfungskommission 

Gewählt werden: 

Beat Haari (FDP), Präsident 

Barbara Thür (GLP), Vizepräsidentin 

Christian Roth (SP) 

Vanda Descombes (SP) 

Heinz Nacht (SVP) 

Andreas Lanz (BDP) 

Mathias Rickli (Grüne) 

Finanzkommission 

Gewählt werden: 

Hugo Staub (SP), Präsident 

Annemarie Berlinger-Staub (SP) 

Bernhard Lauper (SVP) 

Erica Kobel-Itten (FDP) 

Thomas Frey (BDP) 

Hermann Gysel (EVP) 

Iris Widmer (Grüne) 

Redaktionskommission 

Gewählt werden: 

Martin Graber (SP), Präsident 

Elisabeth Rüegsegger (SVP) 

Heidi Eberhard (FDP) 

Lara Saxenhofer (Junge Grüne) 

Casimir von Arx (GLP) 

Nichtständige Kommission Primatswechsel Pensionskasse 

Beschluss und Wahl; Direktion Präsidiales und Finanzen 

1. Das Parlament setzt zur Begleitung der Totalrevision des Reglements über die Pensions-

kasse des Personals der Einwohnergemeinde Köniz eine nichtständige Kommission "Pri-

matswechsel PK " gemäss Art. 42 Abs. 1 Best. c und Art. 66 Gemeindeordnung ein. Die Ar-

beit dieser nichtständigen Kommission dauert bis zur Beschlussfassung des Parlaments. 
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2. Die Aufgabe der nichtständigen Kommission „Primatswechsel PK“ ist die Begleitung des 

Prozesses der Totalrevision des Reglements über die Pensionskasse des Personals der 

Einwohnergemeinde Köniz, mit dem Kernstück des Primatswechsels. Zudem begutachtet 

die nichtständige Kommission das Geschäft zu Händen des Parlaments. 

3. Die Kommission besteht aus 9 Parlamentsmitgliedern; für die Zusammensetzung ist der 

Verhältnisschlüssel massgebend, der sich aus den letzten Wahlen des Parlaments ergeben 

hat. Frauen und Männer sollen in der Kommission angemessen vertreten sein. 

4. Als Kommissionsmitglieder werden gewählt 

Ulrich Witschi (BDP), Präsident 

Ruedi Lüthi (SP) 

Vanda Descombes (SP) 

Stephie Staub-Muheim (SP) 

Christoph Nydegger (SVP) 

Stefan Lehmann (SVP) 

Bernhard Bichsel (FDP) 

Thomas Marti (GLP) 

Jan Remund (Grüne) 

Parlamentarische Vorstösse 

Neueingänge 

1401 Motion (GLP) „Senkung der Abgangsentschädigungen des Gemeinderats“ 

1402 Interpellation (SP Köniz, Bruno Schmucki) „Kontrolle und Transparenz bei Entschädi-

gungen für Nebenbeschäftigungen und Mandate der Mitglieder des Gemeinderats“ 

Integrierter Aufgaben- und Finanzplan (IAFP) - Anträge Planungsbeschlüsse 

 „Bedarfsgerechtes Angebot zur Betreuung von Tagesschulkindern während der Schulferi-

en“ (SP, Köniz) 

 Köniz sozial: „Frühförderung von Kindern sicherstellen – auch bei knappen Kassen!“ (SP, 

Köniz) 

 „Erhöhung des jährlichen Beitrags für die Könizer Bibliotheken“ (Jan Remund) 

 

Die Parlamentssitzung vom 10. Februar 2014 fällt aus. Die nächste Parlamentssitzung findet 

am 24. März 2014 um 19.00 Uhr statt. 

 

Köniz, 20. Januar 2014 
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